
Erziehungsbeauftragung 
(gemäß § 1 Abs. Nr. 4 Jugendschutzgesetz) 

 
Eine Kopie ist beim Einlass abzugeben, eine führst Du für die Dauer der Veranstaltung mit Dir. 

 
Hiermit übertrage/n wir/ich [Daten Personensorgeberechtigte (Eltern, Erziehungsberechtigte)]: 

 
Name, Vorname:  ____________________________________________________________ 

Anschrift:   ____________________________________________________________ 

Telefon:   ____________________________________________________________ 

die Erziehungsaufgaben über mein/unser minderjähriges Kind/ minderjährige/n Jugendliche/n: 

Name, Vorname:  ____________________________________________________________ 

Geburtsdatum:  ____________________________________________________________ 

für die Dauer des Aufenthalts (einschließlich des Heimwegs) auf dem Trebur Open Air 

vom _______________________________ bis zum _____________________________ 

auf nachfolgende, volljährige Begleitperson als Erziehungsbeauftragte/n: 

Name, Vorname:  ____________________________________________________________ 

Anschrift:   ____________________________________________________________ 

Telefon:   ____________________________________________________________ 
 

Ausweiskopien der personenberechtigten Personen, Ausweis der erziehungsberechtigten Person 
sowie des Jugendlichen müssen mitgebracht und auf Nachfrage vorgezeigt werden. 

 
Mit nachfolgender Unterschrift bestätigen der/die Personenberechtigte/n, dass sie die Hinweise auf 
diesem Formular gelesen haben und dem/der oben genannten Erziehungsbeauftragten für den 
angegebenen Zeitraum die Erziehungsaufgaben mit allen damit verbundenen Rechten und Pflichten 
übertragen. 

 

Ort, Datum, Unterschrift/en des/der Personenberechtigten (Eltern, Erziehungsberechtigten) 
 
 

Mit nachfolgender Unterschrift bestätigt der/die Erziehungsbeauftragte die Übernahme der 
Erziehungsaufgaben unter Einhaltung des Jugendschutzgesetzes für den angegebenen Zeitraum mit 
allen damit verbundenen Rechten und Pflichten.  

 

Ort, Datum, Unterschrift der erziehungsbeauftragten Personen  
 

ACHTUNG! Gefälschte Unterschriften oder bewusste Falschangaben werden lt § 267 des 
Strafgesetzbuches (StGB) als „Urkundenfälschung“ behandelt und strafrechtlich verfolgt!  


